
Oekonomie zuerst.
Alle Mehle mögen Ihnen gleich W

W seben aber dieses ist, weil Tie nie ans W
> der allgemeinen Klasse kamen.

Es giebt eines, das weder aus- S
steht, fühlt, backt »de» fch«e«kt wie

S die gewöhnliche Tort«.
Es ist das Mehl der ivekonomie?

D es langt weiter und speiset mehr.

iMMwI
Da« theuerste Mehl ix Amerika, and werth

alle«, wa« e« kostet.

Tbane Bro». it Wilson <so. W
s Ecranto » Offi e: Union Bank Gebäude.
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Ist es haben e».

Nützliche und praktische
Wcihnachts Geschenke

zug auf OmilitSt.
g ch

Safferole K'lchiere Melfiüg Pult Set»
vhofiiig Gtlchine Naiicher Stond»

Werks Eisciiwlmrcil Kompanie.
I>» N. Washington Avenue.

--iawa»i,a «veii-ik. (^kottr

Für Z!ir Mädchen oder Knobe

len machen, außerdem zur Sparsamkeit und systemalischen Sparen ansei-
len. Sie können ein Konli in dieser Vank mit eröffnen.

?XK4U2K LKO5.

Wir haben Ihren Winter

LTeverrork

Männer Ueberröcke, tm bis tM.
Knaben Ueberröcke, k!i bis Dl2.

Kramer BroS.»
S!? 5 Lackawa»»« «»»»»».

Keiper ä? Volkroth.
Älumbing. Dampf und Heiß-

waffer Heizer. Blech» und
Gisenbl'ch-Arbetter.

Ko SN» Epruce Ttraße.
«

"««iNe. tSSN, «»»»

Rheumatismus
paar kritstige Einreibungen mil

? i Richter'«

» rlden alle Schmerzen und Steifheit

. »lesri:» » vo..
Äu« Kudvlstadt, Thüringen,)

öieN lork.

Stadt Uttd Vounty.

Für die Common Plea» G<richt?-
fitzung im Januar wurden am Freitag
beschworene gezogen. darunter folgende
Deutsche: Weston Henneforth. E.
isrilj, Fred I, Hiitier, Friedrich Hoff,
mann, August Dinkel, Charles Fischer,
Ärihur Weder, E, Bepplir, Fred
Fischer, Jakob Lindermann, Peter Hii
Iter, Oskar Kleemann. W. K. Beck,

Schumacher, Win I, Roser,
R. F. Hailmann. Jakob Kneller und
LouiS Wolf.

? Der Diebstahl einer Geldkiste, die

und am liyicn Donnerstag aus der
Äpothlkedes Herrn l!. Vorenz, Ecke von
Washington Avenue und Marion Ztr.
geitvhlen worden war. wurde innerhalb
dre, Stunden durch Stadlditeklio Äil
der! aufgeklärt. Der 26 Jahre alle
Edward Goodwin von Raiiroad Ane.

ein gerichtliche? Erscheinen hieln
In der Montag Rächt adgchalte

nen Versammlung der Schiller »,'vge
der Freimaurer wurden die >olgen en
Beamten für nächstes Jahr erwählt:
L, M., LouiS Graß; I, A? Peter
Stipp jun,; 2. A,. Gustav W Krii
mer; Schatzmeister, Philip Robinson;
Sekretär, George A Briegel; Tru
siee», R, G Goodman, Peter Stipp
ien, und George E, Scheuer; Reprä

Eooke; Repräsentanten in der Frei
maurer Tempel G sellschasl, Peter
Stipp sen, und John I, Schneider
Lie Installation der neuen Beamtin
wird Montag Oden» stattfinden,

»sö- Man vergesse nicht, daß jetzt die

Bell 5145 ist, Man schaue nach dem

W, Scranton h«t ein Beraiögen hin
terlafsen, welche» ans uageiöhr <20,-
om.IXX) veranschlagt wird.

Der 5» JahreFrank A. Mead

der vor Jahresfrist erfolgten Ermord
ung de» Alfred Biola iibersithrt, wurde
am Samstag zu von zwölf bi» fünfzehn

der A. B, Warman Garage an Elah

Stock des Gebäude« zerslöite, mit t3t»
Schaden.

Heute Abend hält der Scranton

aber nicht bekannt gemacht.

Polizist Eonrad Marker. der vor

Jahresfrist an der Ecke von Vackawanna

bahnwagen verletzt wurde, als er da«
Fuhrwesen regulirte, strengte gestern
gegen die Scranton Railway Eompanie
eine Klage für Z2S,tXXI Schadenersatz
an.

Frau Maria Felton, Mutter des

mie, ist am Sonntag in ihrer Wohnung

Ui Utiia. R A. im 74, Lebensjahr ge
storden. Auger dem Sohn George tsi

Schwestern liderlebt.

Herr Frank Hummler, Vize Prä
iident und Kasstrer der Ersten RaNonai

Städtrath.

von tl,tkij22K S2, um die AuSaaben
der städtischen Verwaltung fiir nächstes
Jahr zu decken. Zu gleicher Zeil ward
die Sleuerhebung erhöht, was eine Er

besserungen aus 27 Eents das tausend
und sür Land aus 34 EeniS da« lausend
belaufen. Die Sleuer ist sür Be bes-
serungen und Land separat, laut einem
kürzlich in Kraft getretenen Staatgesetz,

VittSton.
George McEwen Richart, Grün.

tag Abend in der Wohnung feiner Toch-
ier zu West P»l«ton im 91. Lebensjahr
gestorben.

Eine Gasexplosion in der Ro, 14
Zeche am Freilag haue zur Folge, daß
Patty Brotza von Wyoming Verletzun
gen erhielt, die am Sonntag seinen Tod
verursachten, währen? John Dougheriy
von Exeler und Jodn Dougher von
Slbastopol schmerzlich verbrannt wur-

? Der 27 Jahre alte William Kiel
von West Pine Straße erhielt Samstag

Rächt einen Schädelbruch, als er aus

Recht hat er.

Jährchen Ferien haben."

Treffend.
.Es ist doch ein rechtes Kreuz mit

Fliegerlandungen.
Eine der häufigsten Fragen, die der

Flieger zu hören bekommt, lautet:
.Wie hoch gehen Sie?" Und wenn er
dann erwidert: ,I<XX> Meter!" so
hoch!' Und fühlt sich der Flie-
ger im Grunde genommen am wohl-
sten, wenn er sich recht hoch in sein
Element hinaufschraubt, denn aus gro-

Flugzeugführer seine Tücken nie ver-
liert: die Landung. Von den Wech-
selfällen und Gefahren der Flieger-
landungen erzählt ein interessanter
Aufsatz des bei Gustav Braunbeck in
Berlin erscheinenden ?Motors".

Es ist unglaublich, wie schwer es
für den Flieger oft hält, den Boden
wieder zu erreichen, zumal, wenn die
Landschaft, über der die Maschine des
Fliegers schwebt, von kleineren, durch
Lichtungen und Wiesen von einan-
der getrennten Waldslücken beherrscht
wird. Solche Waldstücke gehören zu
den unangenehmsten Klippen, denen
der Lustsegler begegnen kann. Zusam
inenhängende große Wälder sind weit
weniger gefährlich; wiederholt ist c.
vorgekommen, daß ein Flugzeug sich
unter Verlust unwesentlicher Glieder
auf die dichten Kronen des Waldes
sanft aufgesetzt hat. Halten die Zweige
nicht, so wird der Sturz, wenn das
Flugzeug nicht zu schnell niederging,
jedenfalls wesentlich gemildert, und der
Flieger kann seinen Führersitz unver
sehrt verlassen. Damit soll natürlich
nicht gesagt werden, daß eine Wald-
landung zu den unbedingten Annehm-
lichkeiten des Fliegerledens gehört: will
es das Mißgeschick, so sitzt das Flnz
zeug in den Kronen kwher Baumriesen
fest. Besonders häufig erfolgen

seltsame Landungen natürlich dort, wo
sich der Flieger mit der Luft und ihren
ungewohnten Wegen noch nicht genü-
gend vertraut gemacht hat in dc
Flugschulr. Da kommt es denn of!
zu einer Landung, ehe der Flug über
Haupt begonnen hat. Einem Flug

fchüler passierte es z, B, kurz hinter-
einander zweimal, seine Maschine
hundert Meter von dem Start derartig

auf den Kopf zu stellen, daß sie be
trächtliche Löcher in den Boden bohrte.
Natürlich wurde der glückliche Flieger
alsbald mit dem Spitznamen ?Maul-
wurf-Flieger" bedacht.

Erfahrenen Fliegern gelingt ge

wöhnlich der Abflug, aber auch für sie
gilt die alte Flieger-Regel, daß Gegen-

stände, die sich auf dem Landungsplatz

ziehen. Dazu gehören auch Fremde,
die den Flugplatz besichtigen. Auf je

dem Flugschul-Landungsplatz gibt es
Stellen, auf die wochenlang keine Ma-
schine kommt. Wird aber dort einmal
eine Gruppe von Besuchern hingestellt,
so will es gewiß der tückische Zufall,
daß nach vollzogener glatter Landung

gewollte Schwenkung macht und in
toller Fahrt auf die Neugierigen zu
rast, denen nichts anderes übrig bleibt,
als schleunigst Reißaus zu nehmen, Ge
genstände sind überhaupt beliebte Ziel
objekte. Auf einem großen Flugplatz,
der etwa 2000 Meter lang und mehr
als 1200 Meter breit ist, stand ein

stehen blieb.

Sie handeln mit Ihrer lokalen Bank eher, al« wie mit
eiaem Institut in der Distanz Warum? Wegen der Be-
quemlichkeit; aber noch mehr wegen dem Zutrauen in daS
Personal seiner Organisation, Sie kennen die Beamten und
Angestellten, ihre Gewohnheiten. Handlungen, etc.

Aus dem gleichen Grunde können Sie Zutrauen in unS
haben als ein lokales Institut.

ZZrooks s EonTpANA»
Aulage Sekuritckten,

Haupt Lsfire?42A Sprnre Strafte. Trranto», Pa.
Vinghamton, N. U. Wi»res-»arrt, Pa.

Weihnachts Spezialitäten.
Natiirlich die allerseinste Linie von Pflanzen und Blumen in der

I Sladl, Holly, Bekiiinzunaen. Tisch und HauSdekoration Mateiial.
> Kllnstliche Bwmen jeder Prachtvolle Friedhof« Jmmergriin
H Kränze. Weihnachtsbäume im D,, <d W. Spielplatz, Stx> Block an

Stark. Fl-riil.
121 Washington Avenue.

Bon der Tübseite.

Eheleuten Viktor Kempler von PillSlon
Avenue eingestellt.

Sin Töchterlein hat sich bei den Ehe-

ing Avenue eingestellt.

Die Eheleule Viklor Hagen von
Movsic Slraße sind durch die Geburl
einer Tochler beglückt worden.

Das Edlpaar John Näher von Al>
der Slraße feierte Montag Abend die
goldene Hochzeit in sestlicher Weise.

Fräultin Violel Mayer von Pear
Siraße und William Harmer sind am

lktzie'Woche angiliindigt.

Der 23 Jahre alte William Sendler
von Süd Webster Avenue, der unbefug-

ter Weise das W, L. Eonntll Automo-
bil nahm und benutzte, mußte Donner,
stag für ein gerichtlich!« Ei scheinen 53W
Bürgschaft stellen.

A, Genilein von PillSlon Avenue
machte am Dienstag Morgen die recht

Im Alter von 77 Jahren ist Dien-
stag Rachmiiiag Jatob Mohr von
PillSlon Avenue nach mehimonatlicher
»ranthiil gestoiben. Der Verstorbene
war ein deutscher Pionier der Südseite

ton Anende Friedhos stau,

S« braucht keine Smpsrhlung. »Ihr
geschätzt« Heilmittel," schreibt Herr
Emil Arnstein, 154 McAllister St.,

San Francisco. Ealif, in einem Brief
an Dr. Peter Fahrney Söhne, »ist
so gut bekannt, daß es keine Empiehl

Sie an die Fadiikanten, Dr, Peter
Fahrney <d Son« IS-2S so.
yoyne Aoe,, Chicago, Jll.

AuS den« oberen Tbale.
(Archbatd Correspondeaz.)
Die im Oktober erfolgte Heirath

wurde in kritiichem
Zustand dem MidValley Hospital
überwiesen.

Nor«' Teranton.
Die Joseph Smith und Michael

»I.IXX) beschädigt.

Hvde Park Notizen.
Dem Ehepaar Charles Merkel

oon Sadie Place ist eine Tochler geb»»
ren worden.

Frau Clara E. Heitz von Nord
Main Avenue ist am Dienstag im 40.
Lebensjahre der akuten Brighi'schea
Rierenkrankheit erlegen. Sie wird die-sen zu Clarl's Summit

Dem II jährigen Michael Meffa-
rosh von Emme! Straße wurde Sonn-
tag Abend bei Meridian Avenue und
Luzerne Straße von einem Vackaivanna
Zug das linke Bein oberhalb dem Knie
abgeschnitten. Er wurde in fraglichem
Zustand ins Staat Hoipiial gebrachl.

Bon Petersburg.
Herr und Frau Geo, W, Schmidt

di. Geburl eims munienn KnäbleiiiS

Der 48 Jahre alte Cbarle» El-
brechl, ein fiuherrr Angestellter de»

Die Fabrik der Scranlon Rock
und Schürze Eompanie an Priscott

scheinüch gekreuzte elekiiische Diähte
veiursochten. Der Verlust beläust sichaus mehrere lausend Dvllais.

Wilkes-Barre Notizen.

Die M. I, Stout Hinterlassen«
schaft, welche da« alte Ben Oilley Ho-
tel belrieb, tst bankerott, und Alderl W.

Sie gedenken

zu kaufen

Wcihimchts
Gtschtiike

Warum nicht es einen

Juwelen Artikel mach-
en?etwas immer halt-
endes und am meisten
gewürdigt?
Qualität die höchste.
Preise die niedrigsten.

Oscar S. Adams
Juwelier

138 Washington Ave.

Viktor Koch.
»SV»»,


